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FAZIT
Die Auswirkungen der «Harmoni-
sierung und Migration Zahlungs-
verkehr» sind nicht zu unterschät-
zen. Neben einer Aktualisierung 
Ihrer Software muss sichergestellt 
werden, dass sämtliche Stammda-
ten den neuen Anforderungen ent-
sprechen (z.B. IBAN-Nummern). 
Durch das neue Layout der Ein-
zahlungsscheine müssen auch Be-
legleser ersetzt oder durch mo-
derne Kreditorenprozesse wie 
dem Belegscanning abgelöst wer-
den. Befassen Sie sich noch heu-
te mit diesem Thema und stellen 
Sie sicher, dass Ihre Software für 
den neuen Zahlungsverkehr in der 
Schweiz bereit ist. 

Alte Zahlungsformate nur noch bis 
Ende 2017 gültig
Unter dem Titel «Harmonisierung und 
Migration Zahlungsverkehr Schweiz» 
haben die Schweizer Finanzinstitu-
te beschlossen, den Harmonisierungs-
schub zu nutzen, indem sie ebenfalls 
auf den neuen ISO-Standard 20022 für 
Finanztransaktionen setzen. Davon sind 
alle Teilnehmer des Finanzplatzes betrof-
fen – damit auch Sie. Die Verarbeitung 
des aktuellen Zahlungsformats DTA aller 
Bankinstitute wird auf Mitte 2018 ein-
gestellt. Die Postfinance wird die Verar-
beitung des aktuellen Zahlungsformats 
EZAG bereits per Ende 2017 umstellen. 
Ab diesem Zeitpunkt müssen die Über-
weisungen mit dem neuen ISO-Stan-
dard 20022 erfolgen.

Auswirkungen auf Ihre Business- 
Software
Die Anpassungen im Zahlungsverkehr 
haben wesentliche Auswirkungen auf 
Ihre Business Software. Als primäres 
Identifikationsmerkmal wird ausschliess-
lich die IBAN-Nummer verwendet. Da-
mit gilt sicherzustellen, dass bei sämt-
lichen Stammdaten Ihrer Software, 
beispielsweise den Kreditoren- und 
Lohnempfängern, die Daten als IBAN- 
Nummern gespeichert sind. Zudem 
müssen die technischen Format-
umstellungen, z.B. DTA und EZAG auf 
XML (pain.001, pain.002), durch die 
Softwarehersteller in die Software integ-
riert werden. Diese umfangreichen tech-
nischen Umstellungen werden mittels 
einer neuen Version oder eines Service-
packs ausgeliefert. Stellen Sie bereits 
heute sicher, dass Ihre Software für die 
Harmonisierung des Zahlungsverkehrs 
bereit ist.

Alle Akteure des Zahlungsverkehrs in der 
Schweiz werden zukünftig eine gemein-
same Sprache sprechen: ISO 20022. 
Damit werden sämtliche Zahlungen im 
Zahlungsverkehr Schweiz nach densel-
ben Verfahren und Meldungsformaten 
abgewickelt. Ziel der Unternehmen auf 
dem Finanzplatz Schweiz ist es, lang-
fristig an einem weltweiten Standard für 
den elektronischen Datenaustausch teil-
zunehmen. 

ISO 20022 ist mehr als nur eine techni-
sche Migration – die Norm bringt einen 
effektiven Mehrwert. Die Kosten für 
Zahlungen innerhalb des europäischen 
Zahlungsraums werden vereinheit-
licht und die Laufzeit der Transaktionen 
(Überweisungen und Lastschriften) wird 
harmonisiert. In 34 SEPA-Ländern wer-
den Zahlungen nach denselben Verfah-
ren und Meldungsformaten abgewickelt.
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Schweizer Finanzinstitute nutzen die Schaffung des einheitlichen Euro-Zahlungsraums (SEPA) der 
Europäischen Union, um die vielen eigenen Standards zu reduzieren und den Zahlungsverkehr auch 
im Inland zu vereinfachen. Diese Standardisierung hat auch wesentliche Auswirkungen auf die  
Business-Software.

Harmonisierung Zahlungsverkehr wird 
Realität: Auswirkungen auf Ihre Business-Software

Weitere Informationen zum Thema
Sämtliche Informationen und Abhängig-
keiten im Zusammenhang mit der Busi-
ness-Software ABACUS und NEST/IS-E 
sind zusammengefasst in unserem Flyer 
ersichtlich. Zu diesem Thema bieten wir 
kostenlose Wissenslunches an. Informa-
tionen und Daten entnehmen Sie unse-
rer Internetseite unter Link. 

Das Video «Harmonisierung im Zah-
lungsverkehr kurz erklärt» zeigt in drei 
Minuten die wichtigsten Elemente der 
Umstellung. Quelle: YouTube

Informatik ABACUS

https://www.obt.ch/fileadmin/user_upload/anhaenge-newsletter/obt-sepa-A4-mai2016.pdf
https://www.obt.ch/wissenslunch/
https://www.youtube.com/watch?v=y3Ge1wqQM84
https://www.youtube.com/watch?v=y3Ge1wqQM84
https://www.youtube.com/watch?v=y3Ge1wqQM84

